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Mein Film

Muss wegen Büroreinigung
nicht ins Geschäft. Freut
sich auf den freien
Nachmittag allein zu Hause, hat
eine Masse Sachen zu erledigen.

Eilt auf fortgesetztes
Läuten hin zur Haustüre.
Eine Frau fragt, ob hier
nicht ein Herr Haab wohne.

Kaum ist er fertig,
erscheint der Mann von der
Wäscherei. Springt in den
ersten Stock, um die
Kilowäsche herunterzubringen.

Notiert sich eine wichtige
Nachricht der Schneiderin für
seine Frau, während die
Hausglocke schon wieder läutet.

Entdeckt, es war der
Gemüsemann, rennt ihm bis
zur nächsten Strassenecke
nach, weil ihm seine Frau
Auftrag erteilte, Aepfel
zu kaufen.

Kaum ist er zurück, läutet

das Telefon, während
gleichzeitig Hausierer
kommt, der mit Bürsten
handelt.

Ein Moment später kommt

Paketträger mit einer Nachnahme.
Springt in der Nachbarschaft
umher, um Fünfzigernote zu
wechseln.

Schaut ängstlich zum Fenster
hinaus, ob Frau nicht bald
zurückkommt.
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